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Aufnahmen Fridli

in der letzten Nummer habt ihr die Geschichte

gelesen von einem Hund, den man lebendig aus
einer Lawine grub. Nun kommt schon wieder
eine Hundegeschichte, nur hat diesmal der Hund
nicht selber etwas erlebt, sondern er war nur
Modell. Sein Fraueli hat nämlich aus ganz dün-
nem Karton ein Drahthaarfoxli gemacht, das

ihm ganz ähnlich ist. Obenstehende Zeichnung
ist der Grundriß zu diesem Hündchen. Ihr

könnt ihn aber nicht einfach ausschneiden, son-
dern müßt ihn auf dünnen Karton abpausen.
Nachher schneidet ihr die Zeichnung aus
(Bild 2) und auf dem Bild 3 könnt ihr sehen,
wie ihr den Foxli zurecht biegen müßt. Der
lebendige Hund ist natürlich noch viel lustiger,
aber der aus Karton sieht auch recht gerissen
aus.

Herzliche Grüße von euerm £/«gg/e
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